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Ausgangslage

» Trotz Erweiterung des Instrumentariums politischer Steuerung  immer noch große Bedeutung des 
Rechts als politisches Steuerungsinstrument

» Deutschland: deutlich erkennbar am „Wesentlichkeitsprinzip“ 

» Aber auch Kritik an rechtlicher Regulierung  erkennbar an den zahlreichen Sachverständigengremien 
und Initiativen seit den 1970er Jahren

» Reaktionen auf die Kritik: Rechtsbereinigung und -vereinfachung, Deregulierung, Bürokratieabbau

» Bessere Rechtsetzung als Weiterentwicklung der Rechtsbereinigungs- und Entbürokratisierungspolitik der 
1980er und 1990er Jahre  Ziel: Verbesserung der Regulierungsqualität und Beschränkung des Umfangs 
der Regulierung auf das unbedingt erforderliche Maß
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Kritik an Bürokratie und Regulierungsqualität



Bessere Rechtsetzung auf Bundesebene (1) 

» Seit Mandelkern-Bericht  zunehmende Bedeutung des Themas auch auf Bundesebene

» Regierungsprogramm „Moderner Staat-Moderne Verwaltung“  Schaffung von Grundlagen für die GFA

» Erarbeitung verschiedener Arbeitsprogramme mit einer Reihe von Maßnahmen und Instrumenten zu 
„Bürokratieabbau“ und „Besserer Rechtsetzung“ durch die Bundesregierung, z. B.
› Einführung und Weiterentwicklung der Bürokratiekostenmessung (inkl. Schaffung des Nationalen 

Normenkontrollrats, Einführung der One-in-One-out-Regelung) 
› Einführung eines KMU-Tests
› Einführung Stärkung der Evaluationsfunktion durch Staatssekretärsbeschluss

» Ziel der Bundesregierung  einfache, verständliche und zielgenaue Ausgestaltung des Rechts

» weitere Ausdifferenzierung der GFA (z. B. Nachhaltigkeitsprüfung, Gender und Disability Mainstreaming)
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Grundlagen und Umsetzung
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Bessere Rechtsetzung auf Bundesebene (2) 
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Zentrale Akteure
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St-Ausschuss Bessere 
Rechtsetzung und 
Bürokratieabbau

Beschluss von Maßnahmen

BKamt, Geschäftsstelle 
Bürokratieabbau

Koordination der Aktivitäten 
im Bereich Bürokratieabbau 
und besserer Rechtsetzung

BMI Empfehlungen zur GFA und 
zum Rechtsetzungsprozess

BMJV Rechtsförmlichkeitsprüfung 
und Sprachberatung

Fachressorts
Politikfeldspezifische 

Anforderungen (z. B. BMFSFJ, 
BMAS, BMI, BKamt, BMWi)

NKR „Watchdog-Funktion“ beim 
Erfüllungsaufwand 



GFA als Instrument Besserer Rechtsetzung 
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Ausgestaltung und Ansatzpunkte
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» Instrument zur Erfassung und Bewertung der Folgen geplanter und bereits in Kraft getretener 
Regelungsvorhaben  Ziel: Rechtsoptimierung

» Definition von Gesetzesfolgen gemäß § 44 Abs. 1 Gemeinsame Geschäftsordnung der Bundesministerien:

» „Unter Gesetzesfolgen sind die wesentlichen Auswirkungen des Gesetzes zu verstehen. Sie umfassen die 
beabsichtigten Wirkungen und die unbeabsichtigten Nebenwirkungen (…).“ 

» Drei Module für den gesamten Rechtsetzungsprozess
› Prospektive Gesetzesfolgenabschätzung 
› Begleitende Gesetzesfolgenabschätzung
› Retrospektive Gesetzesfolgenabschätzung  

ex-ante Perspektive

ex-post Perspektive



Ausgestaltung der GFA auf Bundesebene
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Anforderungen an die Gesetzentwürfe der Bundesregierung

Prüfanforderungen im Rahmen der GFA

• Bürokratiekosten
• Erfüllungsaufwand
• Auswirkungen auf die 

öffentlichen 
Haushalte

• Auswirkungen auf die 
Verbraucherpreise

• Nachhaltigkeit
• Gleichwertigkeit
• Demografie
• Gender 

Mainstreaming
• Disability 

Mainstreaming
• KMU

• Evaluierungs-
erforderlichkeit



Digitalisierung des Gesetzgebungsverfahrens auf Bundesebene

» Grundlagen: Regierungsprogramm „Digitale Verwaltung 2020“ (2014), Verwaltungsvereinbarung über die 
Umsetzung des Projektes (2017), Arbeitsprogramm Bessere Rechtsetzung 2018, Programm 
Dienstekonsolidierung Bund
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Grundlagen und Ziele

Vollständig digitalisierter, medien-
bruchfreier Rechtsetzungsprozess

Workflow-gestütztes Arbeiten

Nutzerfreundliche Digitalisierung der 
Arbeitshilfen, Leitfäden und Hand-

bücher zum Rechtsetzungsverfahren

Kollaborative Abstimmung und 
Kommentierung von Normtexten

Effizienter Rechtsetzungsprozess

Qualitätsverbesserung durch 
Verringerung von Fehleranfälligkeit

Arbeitsentlastung und -fokussierung

Beschleunigung und Flexibilisierung 
des Arbeitsprozesses
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„E-Gesetzgebung“ als Maßnahme der IT-Dienstekonsolidierung

» Ziel: Gezielte digitale Bereitstellung von Informationen zum Rechtsetzungsverfahren und Unterstützung 
bei der Bearbeitung von Regelungsvorhaben und der Folgenabschätzung durch modulare Anwendungen

» Erwarteter Nutzen
› Bessere Nachvollziehbarkeit und Handhabung
› Vermeidung von Dopplungen in der GFA
› Verbesserung der Rechtsetzung durch leistungsfähigere Folgenabschätzung
› Medienbruchfreie Nutzung der Ergebnisse im gesamten Rechtsetzungsprozess
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Teilprojekt „Konsolidierung und Digitalisierung von Arbeitshilfen, Leitfäden und Handbüchern zum 
Gesetzgebungsverfahren“ 
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Digitalisierung von Handreichungen und Arbeitshilfen zum Gesetzgebungsverfahren
Zielsetzung und Nutzen
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» Zahlreiche Arbeitshilfen 
verschiedener Ressorts (ca. 50)
› Formale Aspekte der 

Rechtsetzung
› Verfahrenshilfen
› Inhaltliche Überlegungen zu 

Umsetzung und Folgewirkungen
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Aktueller Umsetzungsstand der „E-Gesetzgebung“
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Digitale Unterstützungsangebote für die Gesetzgebung

1. Informationen zum 
Gesetzgebungsverfahren

2. Inhaltliche Vorbereitung 
von Regelungsentwürfen

3. Durchführung der 
Gesetzesfolgenabschätzung
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Informationen zum Gesetzgebungsverfahren

» Schritt für Schritt durch das 
Gesetzgebungsverfahren

» Basiert auf dem Handbuch zur Vorbereitung von 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften
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eViR – elektronischer Verfahrensassistent im Rechtsetzungsprozess

Prototypische Anwendung im 
Intranet der Bundesregierung
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Visuell 
aufbereitete 

Prozess-
informationen



Einfacherer 
Zugriff auf 

Arbeitshilfen

Verlinkungen 
zu weiteren 

Informationen

Verknüpfung 
mit 

interaktiven 
Anwendungen



Inhaltliche Vorbereitung von Regelungsentwürfen

» Interaktive Hilfestellungen zur Entwicklung von 
Eckpunkten eines Regelungsentwurfs

» Entwicklung und Bewertung von 
Regelungsalternativen

» Interaktive Hilfestellungen bei der inhaltlichen 
Vorbereitung eines Regelungsentwurfs

» Basiert auf der Arbeitshilfe zur 
Gesetzesfolgenabschätzung
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eVoR – elektronische Vorbereitung von Regelungsentwürfen
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Schrittweise 
Entwicklung 

eines 
Regelungs-
vorhabens



Regelungsideen 
sammeln…

… und zu 
Regelungsalternativen 

zusammenstellen



Folgen in 
verschiedenen 

Politikbereichen 
analysieren



Regelungs-
alternativen 
vergleichend 

bewerten



Durchführung der Gesetzesfolgenabschätzung

» Durchführung der Gesetzesfolgenabschätzung 
entsprechend der Vorgaben der Gemeinsamen 
Geschäftsordnung der Bundesministerien

» Aufbereitung der Ergebnisse für Vorblatt und 
Begründung des Regelungsvorhabens

» Strukturierte Prüfschemata und 
Berechnungshilfen

» Aufbereitung von Inhalten und weiterführenden 
Informationen

» Ziel: passgenaues Hilfsangebot mit 
Nutzerführung, Aufwandsersparnis, 
Sensibilisierung für Folgewirkungen
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eGFA – elektronische Gesetzesfolgenabschätzung

Projektinterne 
Beispielansicht
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Übergreifender 
Rahmen der 

Gesetzesfolgen-
abschätzung

Module 
für 

einzelne 
Prüfungen



Elektronische 
Nachhaltigkeitsprüfung wurde 
als erster Prototyp eines eGFA-

Moduls entwickelt

Fragebogenlogik 
und Filterführung



Digitalisierung von Arbeitshilfen zum Gesetzgebungsverfahren
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Herausforderungen

• Gefahr der Überfrachtung
• Einbindung aller Akteure und der 

NutzerInnen bei der Entwicklung
• Pflege und Aktualisierung der Inhalte 

zentral
• GFA: Spannungsverhältnis 

Aufwandsersparnis vs. Sensibilisierung

Chancen

• Passgenaues Hilfs- und 
Informationsangebot

• Konsolidierung und Verknüpfung von 
Informationen

• Schnelle und leichtere Abarbeitung der 
Anforderungen an die Gesetzgebung 
durch interaktive Anwendungen

• Automatisierte Berücksichtigung 
formaler Anforderungen



Fazit und Ausblick

» Unterstützung der Besseren Rechtsetzung durch die vollständige Digitalisierung des 
Rechtsetzungsverfahrens

» Weitere Ausbaustufen nach 2023 denkbar Wissensmanagement, E-Partizipation etc.

» eGFA Zusammenführung der GGO-Prüfanforderungen in einer Anwendung als erster Schritt

» Aber: noch weitere Schritte auf einem Weg zu einem integrierten GFA-Ansatz erforderlich

» Erst nach einigen Jahren erkennbar  Veränderungen des Rechtsetzungsprozesses durch die E-
Gesetzgebung und Auswirkungen auf die Bessere Rechtsetzung
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Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit!

Carolin Steffens, M.A. Axel Piesker, M.A.

steffens@foev-speyer.de piesker@foev-speyer.de

www.foev-speyer.de/beratung
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